Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs» 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch au RNückerſtattung 
des Bezugspreifes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Anterhaltungsbeilage. 
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Fernſprecher Nr. 501 


Rr. 126 


Dienstag, den 13. Auguſt 1929 


47. Jahrgang 


Die Lage im Haag 


Das Ergebnis der erſten Debatte — Räumungsverhandlungen auch im Laufe der finanziellen Beſprechungen? 


Haag. Ende der erſten Woche der Beratungen kann zu⸗ 
 Nnmenfalfend folgende Feſtſtellung der Lage gegeben werden: 
„Die Arbeiten der Konferenz haben ſich ansſchließlich um den 
dolitiſchen und wirtſchaftlichen Ausſchuß abgeſpielt. In den Be⸗ 
zatungen des jnriſtiſchen Ansſchuſſes hob Henderſon hervor, daß 
die politiſche Welt das Ergebnis der Haager Konferenz mit den 
kErgebniſſen der politiſchen Konferenz im Haag beurteile. Der 
dolit iſche Aus ſchnß wird unnmehr am Montag die Richtlinien 
ür den bereits eingeſetzten Unteransihnk zur Feſtſetzung der 
Modalitäten der Nheinlandranmung feſtlegen. Anf dentſcher 
Seite vertritt man den Standpunkt, daß die Nänmung hente an 
| Rap keine Frage mehr bilde, ſondern lediglich die Ausführung 
der Ranmung noch zur Ansſprache ſtehe. 
\ Sie gleiche Anffaſſung wird auf engliſcher Seite vertreten. 
Wie von unterrichteter Seite mitgeteilt wird, hat der engliſche 
ßenminiſter Henderſon erklärt, die Vorbereitungen zur Nän⸗ 
Rung des Rheinlandes würden von England im Lanfe der Er⸗ 
| nung der Bölterbnndsverfamminng Anfang September be: 
innen: 
| Die Verhandlungen im politiſchen Ansſchuß über die Nän⸗ 
mung des Rheinlandes werden bis anf den Anfanag September 
ie Endtermin der Nänmung zu beſchräuken fein. Dieſe Daten 
hen aber noch nicht feſt. Der Widerſtand auf franzöſiſcher 
uud belgischer Seite gegen die Behandlung der Frage wird zum 


Die engliſche Auffaſſung 


Teil damit begründet, daß parlamentariſche Verhandlungen 
über die Räumung erſt Ende Oktober beginnen können. Es wird 
ferner daranf hingewieſen, daß der Transport der 50 000 Mann 
Beſatzung kaum irgendwelche ernite Vorbereitungen notwendig 
macht und wohl anch für den franzöſiſchen Generalſtab, kanm 
eine ſchwer zu bewältigende Anfgabe darſtellen dürfte. Man 
erwartet hier nunmehr, daß in der nächſten Woche über die 
Frage eine gewiſſe Klarheit geſchaffen fein wird. 


Anf franzöſiſcher Seite wird nach wie vor die endgültige 
Nheinlandränmung mit dem erſolgreichen Abſchluß der Konſe⸗ 
renz im Znſammenhang gebracht, eine Anffaſſung, die von 
dentſcher Seite und anch engliſcher Seite mit aller Entſchie⸗ 
denheit abgelehnt wird. Sollte die Konferenz, was durchaus 
im Bereiche der Möglichkeit liegt, zum Teil ſcheitern, ſo wird 
anf dentſcher Seite jedenfalls eine Fortſetzung der Räumungs⸗ 
verhandlungen als ſelbſtverſtändlich gefordert werden. Das 
gegenwärtige engliſche Kabinett hat ſich vom erſten Tage an an 
den Standpunkt der Notwendigkeit einer vollſtündigen Nanmung 
des Rheinlandes in allernächſter Zeit geſtellt. Der gleiche Stand⸗ 
punkt wird unverhohlen von der engliſchen Abordnung anch im 
Haag vertreten. Ein Znſammenhang zwiſchen erfolgreichen und 
erfolgloſen Berlanf der Finanzverhandlungen im Haag und der 
endgültigen und ſofortigen Räumung des Rheinlandes beſteht 


nicht. 


Macdonald wieder in London 


Frankreich erhofft von ihm Hilfe 


h London. Macdonald hat nun feinen Erholungsurlaub 
Shetland für einige Tage zur Prüfung einiger wichtiger 
atsgeſchäfte unterbrochen, deren Natur aber nicht bekannt 
Beben wurde, die aber offenbar mit dem Haag zuſammen⸗ 
ngen. Von e nach dem Haag iſt nach wie 
der nicht die Rede. ie Annahme, daß Macdonald nach 
m Haag gehen werde, ſtammt offenbar aus Paris und 
Mipzingt der franzöſiſchen Hoffnung. daß Macdonald 
nen Schatzkanzler verleugnen werde. Man ſcheint in 
kankreich zu denken, daß Macdonald mehr an der politi- 
u, als an der finanziellen Seite der Haager Konferenz 
Nerreſſiert iſt und es unter keinen Umſtänden erlauben 
daß die große Friedenspolitik der Arbeiterregierung 

ich die Finanzfrage gefährdet oder gar zerſtört wird. Ob⸗ 
bo dieſe Erwägungen den Tatſachen nahe kommen dürften, 
Rügen keineswegs ſicher, daß fie ſich in der erhofften Weile 
kewirken werden. Porläufig iſt nur das klar, daß England 
Niowenig einen Zuſammenbruch im Haag ſucht, wie ir⸗ 
eine andere Macht, daß aber auf der Tatſache ſeiner 
dlierung auf der Konferenz und der weiteren Tatſache, 
es dem politiſchen Ausgleich die größte Bedeutung zu⸗ 


Vor einer Einigung im 


mißt, nicht geſchloſſen werden kann, daß es auch diesmal in 
den Finanzfragen den franzöſiſchen Standpunkt nachgeben 
wird. Einſtwe len wenigſtens iſt das Gegenteil wahrſchein⸗ 
licher. In der englischen Preſſe wird ebenſo, wie ſchon 
geſtern die Haltung Snowdens vorbehaltlos gebilligt, ob⸗ 
wohl gewiſſe Strömungen für die Vermeidung eines Bruches 
unverkennbar ſind. Der „Daily Herald“ weiſt darauf hin, 
daß eine wirkliche und endgültige Regelung der ganzen Re⸗ 
paratlonsfrage nur durch eine allgemeine Schuldenſtreichung 
erreicht werden könne, daß aber ſo lange dieſe nicht erfolge, 
Frankreich und die übrigen Mächte ſich mit der gegebenen 
Lage abfinden müßten. = den übrigen Blättern aller 
Schattierungen wird die Haltung des Schatzkanzlers voll 
unterſtützt. Der Ernſt der Lage wird aber keineswegs ver⸗ 
kannt und man beſchäftigt ſich bereits ernſthaft mit der 
seren was nach einem möglichen . der Kon⸗ 
erenz geſchehen ſoll. Die Antwort lautet im allgemeinen, 
daß der Dawesplan dann wieder in Kraft träte, wobei aber 
nicht in allen Kreiſen verkannt wird, daß in dieſem Falle die 
dich ue eines Moratoriums für Deutſchland unvermeid⸗ 
ich wäre. 


engliſchen Textilarbeiterſtreil 


werdenden. Miniſterpräſident Macdonalp iſt am Sonn⸗ 

lem nachmittag im Flugzeug von Quedlinburg nach Loſ⸗ 
lun outh zurückgekehrt. Ueber das Ergebnis der Verhand⸗ 
luden mit einer Abordnung der Arbeitgebervereinigung 
le Saumwollgebietes von Lacaſhire Hi nichts beſtimmtes 
de N geworden, doch verlautet, daß ſich auch die Arbeit⸗ 
fan ebenſo wie die Arbeitnehmer einer gerichtlichen Re⸗ 
aneh unterwerfen wollen Der Generalrat der Gewerk⸗ 

ten iſt von Mancheſter wieder nach London urück⸗ 
Pert. Am Mittwoch tagt der Vollzugsrat der Textil⸗ 
Raser. Den Verhandlungen der erſten Tage der nächſten 
Ame wird allgemein mit ſtärkerer Zuverſicht entgegenge⸗ 
Nan und die Hoffnungen, daß die Aussperrung nun voch zu 

baldigen Ende führen dürfte, ſind wieder größer. 


5 Au Pährend ſeines Aufenthaltes in Quedlinburg batte 
ſterpräſident Macdonald auch eine längere Unterhal- 
mit dem Gouverneur der Bank von England und dem 

aber des amerikaniſchen Bankhauſes J. C. Lamont. 

rer den Inhalt wird Stillſchweigen bewahrt, doch hat man 
We Zweifel, daß es ſich um eine ſehr bedeutſame Be: 


ng handelte. Es wird auch vermutet, daß Lamont 


der amerikaniſchen Delegation auf der Pariſer Sachverſtän⸗ 
digenkonferenz angehörte, ohne daß jedoch hieraus Rück⸗ 
ſchlüſſe auf etwaige mit der Reparationsregelung zuſam⸗ 
menhängende Verhandlungen gezogen würden. 


Die deulſchen Auträge für die Regelung 
der Saarfrage 

Berlin. Von deutſcher Seite wird in den nächſten Tagen 
dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Briand eine Aufzeichnung 
übermittelt werden, die eingehende Vorſchläge für die endgül⸗ 
lige Regelung der Saarfrage enthält. Die Aufzeichnungen Yes 
handeln, wie verkautet, eingehend die einzelnen ſachlichen Fra⸗ 
gen, insbeſondere die Regelung der Kohlenfrage und werden 
Gegenſtand für die in der kurzen Zeit bevorſtehenden direkten 
Beſprechungen zwiſchen der deutſchen und franzöſtſchen Abord⸗ 


nung bilden. : = 
* 2 


Deutſchland 
und die Rheinlandkontrolle 


Haag. Bis zum Sonnabend abend lag ein franzöſiſcher 
Vorſchlag für die von Frankreich gewünſchte Vergleichs⸗ und 
Feſtſtellungskommiſſion im Rheinland noch nicht vor. Der 
Suriftenausihuß wird jomit jeine Arbeiten erſt aufnehmen 
onnen, wenn ein derartiger Vorſchlag eingeht. 


In der politiſchen Ausſprache der Konferenz iſt von den 
deutſchen Vertretern zum Ausdruck gebracht worden, welche 
Wirkungen die Einſetzung einer Vergleichs⸗ und Feſtſtel⸗ 
lungskommiſſton im Rheinlande, ſowohl von innen⸗ wie 
außenpolitiſchen Geſichtspunkten aus geſehen, haben würde. 
Es wird darauf hingewieſen, daß das auf Grund des Lo⸗ 
carnovertrages und des Völkerbundspaktes geschaffene Sys 
ſtem der Ausgleichskommiſſtonen und Garantien völlig ge⸗ 
ſchloſſen iſt und gut gearbeitet hat. Die im Locarnopakt in 
den deutſch⸗franzöſiſchen und deutſch⸗belgiſchen Schiedsgerichts⸗ 
verträgen vorgeſehene paritätiſch zuſammengeſetzte Aus⸗ 
gleichskommiſſion von je 5 Mitgliedern genüge vollſtändig 
für die — . etwaiger Streitigkeiten. Für den Fall 
erfolgloſer Verhandlungen ift in den Vertragen ein Appell 
an den Völkerbund vorgeſehen. Die Schaffung einer neuen 
Kommiſſion im Rheinlande würde alſo eine vollſtändige Ent: 
wertung des Loca rnopaktes bedeuten, der bei feinem Ab⸗ 
ſchluß als die vollſtändige und endgültige Regelung für alle 
kommenden Schwierigkeiten von den beteiligten Mächten be⸗ 
zeichnet wurde. Ferner iſt darauf hinzuweiſen, daß für den 
Fall, daß eine Räumung der Rheinlande erſt im Jahre 1985 
erfolgen follte, Verhandlungen über eine Kommiſſion im 
Rheinland überhaupt nicht in Frage kämen, da eine derartige 
Kommiſſion in den beſtehenden Verträgen nirgends vorge⸗ 
ſehen iſt. Den von engliſcher Seite in der Ausſprache er⸗ 
wähnte Gedanke eines Unterausihulles des Volker bunds⸗ 


! zates für das Rheinland wird deutſcherſeits gleichfalls mit 


aller Entſchiedenheit abgelehnt Ein derartiger Unteraus⸗ 
ſchuß würde nichts anderes als die berüchtigte Inveſtiga⸗ 
tionskommiſſion barjtelfen, die in den Verhandlungen des 
Völkerbundsrates im ns 1928 als Sonderkommiſſton für 
das Rheinland abgelehnt worden war. 


Es liegt ſomit auf deutſcher Seite keinerlei Veranlaſ⸗ 
jung vor, zu der Einſetzung eines AUnterausſchuſſes des Völ⸗ 
kerbundsrates die Zuſtimmung zu erteilen. 

Weiter muß darauf hingewieſen werden, daß eine neue 
Kommiſſion im Rheinland lediglich neue internationale 
Schwierigkeiten zur Folge haben und nur dazu fuhren würde, 
daß völlig bedeutungsloſe Angelegenheiten aus wirtſchaft⸗ 
lichen oder politiſchen Gründen zu großen Streitfällen auf⸗ 
ebauſcht werden. Von franzöſiſcher Seite wird deshalb die 

usgleichs⸗ und Feſtſtellungstommiſſton ſcheinbar in der Er: 
kenntnis der Möglichkeit, bebeutungslofe * rs A vos 
den Völkerbund zu bringen, gewünſcht. Die Aufgaben des 
juriſtiſchen Ausf 1. können daher nur in der Richtung 
liegen, daß ſie die bisher beſtehenden Beſtimmungen der in⸗ 
ternationalen Verträge zuſammenſtellt und die Feſtſtellung 
vorgenommen wird, daß dieſes Syſtem für alle etwaigen 
Schwierigkeiten genügt. Im 15 5 muß darauf hinge⸗ 
wieſen werden, daß der deutſche Reichstag niemals ſeine 
Zuſtimmung zu einer wie immer auch gearteten Kontroll⸗ 
kommiſſion im Rheinlande erteilen würde. 

Neuregelung der amerikaniſchen 
Anleihepolitit 

Verhandlung zwiſchen Schatzamt und Staatsdepartement. 

London. Wie der Waſhingtoner Korreſpondent der „Times“ 
erfährt, ſind gegenwärtig Verhandlungen zwiſchen dem ameri⸗ 
kaniſchen Schatzamt und dem Staatsdepartement über die An⸗ 
leihepolitik der Vereinigten Staaten im Auslande im Gange. 
Das Ziel dieſer Beſprechungen beſteht darin, die Gewährung 
von Anleihen auf diejenigen Länder zu beſchränken, die ein aus⸗ 
balanciertes Budget aufweiſen können und ihren Verpflichtun⸗ 
gen vollſtändig nachkommen. Alle Nationen, auf die dieſe Vor⸗ 
ausſetzungen nicht zutreffen, werden in Zukunft keine amerika⸗ 
niſchen Kredite mehr erhalten. Bolivien würde darnach nur ges 
ringe Ausſichten haben, eine Anleihe von 37 Millionen Dollar, 
die es gegenwärtig in Amerika aufzunehmen beabſichtige, un⸗ 
terzubringen. Der allgemeine Zweck dieſer Neuregelung beſteht 
darin, ſoweit als möglich das Internationale Kreditſyſtem in 
einheitliche Linien zu bringen, größere Sicherheit und größere 
Bejtigleit zu ſchaffen. 


2 
Laurahütte u. Umgebung 
Abfahrt in die Ferienkolonie. 

⸗o⸗ Am Dienstag, den 13. Auguſt fahren wieder Kinder aus 
Siemianowiß und ſolche Kinder, welche eine beſondere Aufforde⸗ 
rung erhalten haben, in die Ferienkolome nach Rabfa. Sammel: 
punkt iſt in Kattowitz im Buro des Roten Kreuzes auf der ul. 
Andrzeja um 10 Uhr vormittags. 


Miſſionsfeſt. 
„5 Am Donnerstag, den 15. d. Mis. findet m Anhalt das 
diesjährige evangeliſche Miſſionsfeſt ſtatt. 


Proteftverſammlung. 

:9: Schon heut machen mir auf die in fürzefter Zeit in Sie⸗ 
mianowitz ſtattfindende Proteſrverſammlung aller Innungen, 
kaufmänniſcher Vereine und Gewerbetreibenden gegen die hohen 
Stereabgaben auſmerkſam. Es liegt im Intereſſe ſämtlicher Steuer: 
zahler, jo zahlreich wie möglich an dieſer Proteſtverſammlung 
teilzunehmen Die Verſammlung findet vorausſichtlich in den 
„Zwei Linden“ ſtatt. Tag und Stunde werden noch rechtzeitig 
bekannt gegeben 


2 jähriger Knabe fällt auf ein ſpitzes Gitter. 

„o- Ein bedauerlicher Unfall ereignete ſich am letzten Freitag 
gegen 7 Uhr abends auf der Bienhofſtraße. Der etwa 2 jährige 
Wilbert J. von der Bienhoſſtraße 3 ſpielte mit einem Reifen auf 
der Straße. Dabei ſtürzte er und fiel ſo unglücklich auf ein 
eiſernes Fenſtergitter, daß ihm die Spitzen in den Leib drangen. 
Er wurde in das Hüttenlazarett geſchafft, wo der Arzt feſtſtellte, 
daß erwa Millimeter gefehlt hatte, dann wäre auch der Darm 
durchbohrt worden. Schuld an dieſem Unfall trägt ſicher nur die 
Mutter, welche das Kind unbeaufſichtigt ließ. 


Roher Nadfahrer. 

:5: Vergangenen Freitag fuhr ein Radfahrer einen Herru, 
der an der Straßenbahnhalteſtelle auf der Hüttenſtraße in Ad: 
nigshütte in die Straßenbahn einſteigen wollte, von hinten an. 
Glücklicherweiſe hatte derſelbe ſchon die Griffe des Straßenbahn: 
wagens gefaßt, ſo daß er ſich an denſelben feſthalten konnte und 
mit dem Schrecken davon kam. 


Die Tankſtelle im Betrieb. 

o. Die erſte Benzin⸗Tanbftelle auf dem Plac Piotr Skargi 
iſt am Freitag vormittags durch das Eichamt abgenommen und 
ſofort in Betrieb genommen worden. Die ſtarke Inanſpruchnahme 
der Tandſtelle am Freitag und Sonnabend zeigte, daß fie wirklich 
für Siemianowitz ein Bedürfnis war. 


Unterhaltungsabend. 

8 Die Mitglieder der Friſeur⸗ und Perüdenmiiherzmangs- 
innung in Siemianowitz feiern am Monntag, den 12. d. Mis., 
abends 8 Uhr, in dem umgebauten und erweiterten Saale des 
Herrn Prochotta auf der ul. Stabika einen Yamilien-Unterhal: 
tungsabend, verbunden mit zahlreichen Ueberraſchungen. 


Angenehme Spieler. 
s In einem Lokal in Siemianowitz entſtand zwiſchen 
Kartenſpielern eine große Schägerei. Ein Aufſeher von der 
Maxgrube wurde mehrere Male mit einem Bierglaſe geschlagen 


und erhielt 2 Hiebe mit einem ſchweren Gegenitand. Der 
Schwerverletzte mußte in das hieſige Lazarett eingeliefert 
werden. 


Er ging bis nach Czeladz. 

:5: Manche Leute haben nicht genug an den Unannehmlich⸗ 
keiten im eigenen Orte So ging ern gewiſſer M. nach Czel dz, 
wo er ſich betrank und wo er wegen Trunkenhen zur Verant⸗ 
wortung gezogen wurde. 


Neueröffnung. 

8 Mit dem heutigen Tage eröffnet Herr Alfred Wintzek 
auf der ul. Matejki (Hugoſtr.) 12 in Siemianowig, neben ſeinem 
Herrenſalon einen den modernften Anforderungen entſpiechen⸗ 
den Damen⸗Friſeurſalon. Man beachte das hentige Inſerat! 


Goktesdienſtordnung: 
Katholiſche Pfarrkirche Siem ianowitz. 
Dienstag, den 13. Auguſt. 
1. hl. Meije für verſt. Auguft Lippok, Sohn Mals, Alexan⸗ 
der Czech und Ehefrau. 
2. hl. Meſſe für ein Jahrkind Richard Wajtyczka 
Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahätie. 
Dienstag, den 13. Auguſt. 
Ahr für verſt. Jakob Pradella und Jofef Zaremba. 
a Uhr für berſt. Emilie und Franz Zafrzemsti, verſt. Franz 
Sperlich und Verwandtſchaft. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowiz. 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. 2 ogr. odp 
Katowice. Kosciuszki 29. 


Heut in den frühen Morgenstunden 
entschlief sanft in Gott, nach langem, 
schweren Leiden und wohlvorbereitet 
für die Ewigkeit. mein herzensguter 
Gatte und treusorgende Vater, unser 
Bruder, Schwager und Onkel, der Oher- 
schichtmeister und Gutsvorsteher a, D. 


Bruno Pusch 


im 67. Lebensjahr. 
Statt Karten zeigt dies in Hefstem 
Leid an: 
Marta Pusch, geb. Himel, als Gattin 
Helene, Erna, Hubert und Arthur 
als Kinder. 
Kandrzin, Berlin, Bad Salzbrunn. den 
10. August 1929, 


Die Beerdigung findet . 


eröffnet habe. 


den 13, 


d. M. vormittags 9% Uhr vom Trauerhause, 
Freiheitstraße aus, statt. 0 
— D — 7˖—— . il 
T f 25 
mA. t Die 
rauerpriere RE 
7 Des auge 
liefert schnell und sauber a „ bewährt. Die »uLienzen find Lader ae 
achdedand B eder 
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Dem geehrten Publikum von Siemianowice und Umgegend zur gef] 
Kenntnis, daß ich mit dem heutigen Tage auf der ul. Matejki 12 (fr. Hugostr. 
außer meinem Herrensalon einen dem modernsten Stil entsprechenden 


DAMEN-FRISEURSALON 


Für saubere und kulante Bedienung ist Sorge getragen, da nur erst- 
klassige Kräfte bei mir im Dienste stehen. Bubiköpfe werden erstklassig 
geschnitten, gepflegt und elegant frisiert. Spezialität wie: Kopfwäsche. On- 
dolieren, Manikuren, Pedikuren und Theaterfrisieren. 

Um gütige Unterstützung meines neuen Unternehmens bittet 


Jeppelins Refordfahrf 


Nach einer Fahrt von 55 Stunden und 23 Minuten wieder in Friedrichshafen gelandet 
Glückwunſch der Hapag an Dr. Eckener 


Frtedrichs hafen. „Gral Zeppelin“ it um 13,08 Uhr glatt ge⸗ 
landet. „Graf Zeppelin“ hat für feine Rekordfahrt über den 
Ozean im ganzen 55 Stunden und 23 Minuten bis zur Landung 
gebraucht. 

Hamburg. Der Voniyende des Direktoriums der Hamburg 
—Amerikalimie, Gehe ſanrat Dr Cuno, hat folgendes Tele⸗ 
gramm an Dr. Edener gerichtet: „Zu Ihrem heutigen Geburts» 
tag, an dem Sie dem deutſchen Volke und der Welt Ihr großes 
Werk einer zweiten glücklichen Amerikafahrt mit dem Luftſchiff 
„Graf Zeppelin“ ſchenken, ſpreche ich Ihnen namens der Hamburg 
— Amerikalinie herzliche Glückwünſche aus Möge dem Manne, 
der im Zeichen tiefer vaterländiſcher Not und Zerſplitterung durch 
eine deutſche Tat aller Augen in dankbarer Verehrung auf ſich 
lenkt, vergönnt fein, ſeine bewährte Kraft noch lange Jahre der 
Weltgeltung Deutſchlands im Luftverkehr erfolgreich zu widmen 


Sport vom Sonntag 


Ruch Bismarchütte — 1. F. C. Kattowitz 0:0. 

Am geſtrigen Sonntag trugen vor ungefahr 1500 Zuſchauern 
im Konigshutter Stadion obige Vereine ihr letztes Ligaspiel der 
erſten Serie aus und trennten ſich nach wech elvollem Spiel un⸗ 
entſchteden Das Spiel ſelbſt ſtand auf einem ſehr niedrigen Nie 
veau, brachte jedoch einige ſehr Ihöne Tormomente. Eyſt gegen 
Schluß des Spieles kam Kuch mehr auf und der 1. J. C. mußte 
ſich wehren, um nicht in den letzten Minuten das Spiel und den 
koſtbaren Punkt zu verlieren. Offen muß man jagen, daß das 
geſtern ausgetragene Spiel nach allem anderen ausſah, nur nicht 
nach einem Ligaſpiel. Beide Mannſchaften befinden ſich in einer 
jo miſerablen Form und führten gegen die früher ſehr ſchönen 
Ligaſpiele, nur ein unmüberiegtes chaotiſches Herumgehacke vor. 
Als Schiadsriduer fungierte Kap. Baran. Seine Leiſtung war 
zufptedenſtellend. Auch verſtand er es, die Mannſchaften von 
einem rohen Spiel abzuhalten. 

Um die oberſchleſiſche Fußball meiſterſchaft 

Am geitrigen Sonntag wurden die Meiſterſchaftsfpiele der 
A⸗Klaſſe und B⸗Liga beendet. Meiſter im Kattowitzer Bezirk 
wurde 06 Zalenze und im Konigshutter Bezirk Naprzod Lipine. 
Den Meiſtertitel der B⸗Liga errangen in dieſem Jahr Boagut⸗ 
ſchütz 20 im Kattowitzer Bezirk und K. S. Chorzow im Königs⸗ 
Hütter Bezirk. 


A⸗Klaffenſpiele. 

Kolejomy Kattowitz — Nosdzin Schoppinitz 3:5 (1:0). 

Ohne bejonders aus ſich herauszugenen, ſchlugen die Eiſen⸗ 
bahner ihren Gegner. Die Gäſte, welche ihre Niederlage voraus⸗ 
ſahen, verlegten ſich aufs rohe Spiel. Nach der Pauſe nahm das 
Spiel fkandalöſe Formen an, fo daß der Schiedsrichter ſich ge⸗ 
zwungen ſah. das Spiel 30 Minuten vor Schluß abzubrechen. Die 
Tore für den Sieger erzielten Nowak, Rzuchon und Gema 

Kolesowy Re. — Rosdzin Re. 1:1. 

Hole owy 1. Igd. — Rosdzin 1. Igd. 1:1. 

06 Zalenze — 06 Myslowitz 10:0 (4:0). 

Eine kataſtrophabe Niederlage mußten die Myslowitzer hin⸗ 
nehmen. Myslowitz beſtritt das Spiel mit einer ſtark geſchwach⸗ 
ten Monnſchuft und war auch für Zal enze bein doch 
hatten fie eine fo hohe Niederlage nicht verdient. Die Schuld 
an der hohen Niederlage liegt wohl auch darin, daß der Schieds⸗ 
richter zwei Spieler von Myslowitz herausſtellte und der dritt: 
ſich mit einer Entſcheidung des Schiedsrichters nicht einver⸗ 
ſtanden erklärte und als Proteſt von ſelbſt den Platz verließ. 
Mit dieſer anormalen Zuſammenſtellung verſteht & ſich von 
ſelbſt, daß Myslowitz 06 den Zalenzern keinen aggreſſiven Wider ⸗ 
itand leiſten konnte und die Tore wie bei einem Tratning fielen. 

Zalenze 06 Rei. — Myslowitz 06 Ref. 3:3. 

Naprzod Zalenze — K. S. Domb 4:2 1: 1). 

Dieſes Spiel war ein typiſcher Punktekampf, in welchem 
Naprzod die Initiative hatte und den Sieg an ſich brachte Seine 
Ueberlegenheit bewies Naprzod durch vier erzielte Tore. 

Naprzod Rei. — Domb Ne. 0:1. 

1. Igd. — Domb 1. Igd. 4:5. 
Kreſy Königshütte — Naprzod Lipiue 2:8 (1:0). 

Durch einen grandioſen Sieg beendete Naprzod die Meiſter⸗ 
ſchaftsſpiele in ſeinem Bezirk und aus welchem Naprzod unge⸗ 
ſchlagen hervopgeht, jo den Meiſtertitel endgültig mit nur 2 Ver 
luſtpunkten durch unentſchiedene Spiele an ſich bringend. Trotz⸗ 
dem Naprzod ſeinen Gegner ohne große Mühe bezwungen hat, ſo 
entſpricht das das Neſultat nicht dem Spielverlauf. Der Sturm 
von Naprzod hatte wieder mal ſeinen guten Tag, denn fait alle 
von ihm unternommenen Aktionen endeten mit einem Torerfolg. 
Die Torſchutzen Naprzods waren: Kumor 4, Stefan 2, Cug und 
Michalak je 1. 


Alfred Wintzek 


Herren- u. Damen-Friseursalon 


und möge Ihr heutiger Geburtstag zugleich die Geburt 
eines Trans ozeaniſchen Luftverkehrs fein, den eröffnet zu 1 
Ihr ewiges Verdienſt bleiben und den durch unſere Organiſolt 
tatkräftige Mitarbeit zu entwickeln unſer aufrichtiges Beſtt 
fein wird. gez Cuno.“ 


Begeiſterung in Amerika 

Neugort, Obgleich Zeppelinfahrten immer Tagesſenſation 

in Amerika ſind, überbieten ſich die Zeitungen diesmal in 96 
preiſungen über die Rekordfahrt des deutſchen Lufrſchiffes 

Zeppelin“. Die geſamte amerikaniſche Preſſe iſt mit Bildern it 

Lufiſchiffes und Dr. Eckener ſowie Zeppelinmeldungen und En 

artikeln angefüllt. Der Küdflug wird als eines der grö 

Ereigniſſe der Luftahrt uberhaupt angeſehen und bilde € 
Markſtein in der Geſchichte der deutſchen Luftſchiffahrt. 


— 


— 


Orzel Joſefsdorf — Iskra Zaurahütte 4:0 (1:0). 

Durch dieſe Niederlage iſt Iskras Abſtieg in die B⸗Liga 
ſiegelt. 

07 Laurahutte — Sonst Schwientochlowitz 4:0 (3: 0). 

Einen unerwarteten Sieg trug 07 über die eifrigen Stel 
davon. Das Spiel bewegte ſich unter der dauernden Ueberloge, 
heit von 07 und ließ es auch an jdönen Momenten nicht ſehg 
Ein famofes Spiel zeigte der 07⸗Verteidiger Sokolowski. 
Tore erzielten Kralewski und Schulz je 2. 

B- Ligaſpiele. 

K. S. Chorzow — Ruch 2 Bismarckhütte 14:0 (5: 0). 

Slavia Ruda — 1. K. S. Tarnowitz 4:2 (2:2). 

Amatorski 2 Königshütte — Zgoda Bielſchowitz 3:0. 

Naprzad Rydultau — Slonsk Siemianowitz 41. 

Bogutſchutz 20 — Kosciuszko Scoppints 7 1. 

N Eichenau — Slowian Bogutſchütz 1:3. 

Landesligaſpiele. 

Legia Warſchau — Warszawianka 3:1 (3 0). 

Czarni Lemberg — Tourtſten Lodz 6: 1 (2: 0). 

Wista Krakau — L. K. S. Lodz 14 (0: 2). 

* 


x 


Warta Paſen — Philipps 5:2 (2:2). ! 
Einen Erfolg erzielte die Warta, indem ſre nach einem 
eſſanten Spiel den holländiſchen Meiſter Philipps ſchlug. 
Orkan Wielka Dombrowia — 25 Hohenlohehütte 3:1. 
Stadion Königshütte — Makkabi Königshütte 2:1. 
Powftaniec Birkental — 20 Nickiſchſchacht 2: 0. 
* 


Juuloren⸗Leichtathlenkwettkampf. 
22 Eichenan — K. S. RosdzinsSchoppinig 51: 51. 
Am geſtrigen Sonmtag fanden in Rosdzin 1 
der Surtoren oon 22 Eichenau und Rosdzin⸗Schoppt 


I 


ſtatt. Bei dieſen Kämpfen wurden ſehr gute Leiſtungen ers 
Diskuswerfen. Die einzelnen Ergebniſſe ſind folgende: 
60⸗Meterlauf: 1. Waller (Rosdzin) 8 Sek., 2 Ran | 
100⸗Meterlauf: 1. Waller (Rosdzin) 13 Sek., 2. acer 
2), 3. Galwas (Nosdzin). 4 Swoboda (22). 
400 Meet 
3. Kopek (Rosdzin), 4. Urgacz (22). E 
Kugelſtoßen: 1. Albig (22) 12,34 Meter, 2. Baczynski 
Diskuswurf: 1. Albig (22) 38,58 Meter, 2. Kosma (22) ad 
Meter 3. Galwas (Rosdzin), 4. Kore (Rosdzin). 
(2) 27,8% Dieter, 3. Albig (22), 4. Waller (Rosdzin). ge 
prung: 1. Weber (Rosdzin) 1,47 Meter, 2. Ga 
Weitſprung 1. Albig (2) 5,41 Meter, 2. Waller (R 
5,8 Meter, Galwas (Rosdzin], 4. Baczynski (22). 
zin. 
Die Organiſation der Wettkämpfe war ſehr gut. 
ſien; warum dieſes ſo ſelten geſchieht, iſt vielen ein 5 
Hauptſachlich in die Leichtathletik, in den ſchönſten Sports 
gend Wettkampfe unter ſich geboten werden ſah man doch % 
den in Rosdzin re f 


hauptſachlich in den Sprungkonkurrenzen, jowie im Kugel⸗ 
3. Lattka (Rosdzin), 4. Kosma (22). 
erfauf: 1. Waller [Rosdgin) 59,8 Sek. 2. Roder ( 
11,07 Meter, 3. Korek (Ros dzin), 4. Galwas Rosdyin). 
Speerwurf: 1. Korek (Rostgin) 30,32 Meter, 2. Baczy 
(Rosdzzin) 1.47 Meter, 3. Albig (22) 1,42 Meter. 4. Kosma I 
41 00⸗Yeterftafette 1. Eichenau 51 Sek. 10 Meter au 
ai 
Juntorenwettkämpfe ſind erſt die zweiten folder Art in Obere 
ſollte die Jugend mehr eingeführt werden. Auch ſollten der “ 
Junioren ganz gute Kpäfte, w 
für die Jugend wielveripr find. 


Die 
große ode 


GEMALTE (EEE 
KLEIDER BLUSEN 
BÄNDER DECKEN 
KISSEN usw. 
FARBEN IN STIFTEN 


FLASCHEN U. TUBEN 
nebst Änleitung bei der 


KATTOWITZERBUCHDRUCKEREI 
U. VERLAGS-SPÖLKA AKCYJNA 


